
Weil etwas vorkommt

Es gibt keinen Baum!

Es sei denn, es gäbe

männliche und weibliche Blüten.

Ebensowenig gibt es ein Tier,

es sei denn, es geschähe etwas,

wenn sie übereinander herfielen.

Aber was lernen wir in der Schule?

Daß es nichts ausmacht,

wenn es nichts gibt –

keine Frucht, keine Blüte,

keinen Baum und kein Tier!

Man fragt nur: was ist der Mensch?

Der Mensch ist keine Blüte,

und der Mensch ist kein Tier,

es sei denn sein Blühen hätte

den Zweck Früchte zu tragen,

oder die Form von Lust

zu spenden, die vorkommt,

weil etwas vorkommt!
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